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A n fra g e 

der· Abgeordneten Frühbauer, Ulbrich 
und Genossen 
an den Bundesminister für Verkehr und verstaatlichte Unternehmungen 
betreffend Einführung der automatischen Kupplung. 

Für Ostern 1976 ist innerhalb weniger Tage die Umstellung auf die 
automatische Kupplung im Bereich äer europäischen Eisenbahnver­
waltungen beabsichtigt. Dieser Termin ist sowohl von internationalem 
Eisenbahnverband (Ule, Paris) als auch von der Organisation für 

die Zusammenarbeit d~r Eisenbahnen (OSShD, vJarschau) fixiert 
worden. 

Da die technischen Vorarbeiten einen längeren Zeitraum in Anspruch 
nehmen und die Finanzierung die fJlöglichkeiten der öBR zueifellos 

übersteigt, richten die unterzeichneten Abgeordneten an den Herrn 
Bundesminister für Verkehr und verstaatlichte Unternehmungen 
die nachstehenden 

A n fra gen 

1·.) "'1elcher Prozentsatz des vorhandenen Güterwagenbestandes ist 
zur Zeit für die Umstellung auf automatische Kupplung technisch 
entsprechend vorbereitet ? 

2.) 'tJelcher Prozentsatz an Gütarwaggon der üBB soll zum genannten 
Stichtag auf automatische Kupplung umgestellt sein ? 

·3.) Welche finanziellen Vorsorgen sind für die Umstellungsaktion 
getroffen worden ? ................ ',' .-_. .... .. .. J . ----
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